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Nachfolgend ist der 
Bericht des Dirigenten 
zu lesen: 

Das Eidgenössische Mu-
sikfest war für mich per-
sönlich ein toller Erfolg. 
Vor allem war es eine 
riesige Genugtuung, 
dass wir entgegen vielen 
Prognosen im Vorfeld 
den sehr guten 4. Rang 
in unserer Kategorie er-
spielen konnten. Ist doch 
bis anhin, auch mit Er-
folg, eine Klasse tiefer 
gespielt worden. Die Be-
gründung für den Klas-
senwechsel lag darin, 
dass wir auch in der drit-

ten Klasse einige Lük-
ken in der Besetzung 
hätten füllen müssen. 
Die Stücke, welche in 
der zweiten Klasse ge-
spielt werden sind auch 

musikalisch viel interes-
santer.  

Es ist überhaupt nicht 
selbstverständlich, dass 
es so gut geglückt ist. 

M U S I K G E S E L L S C H A F T  K O N K O R D I A  O B E R B U C H S I T E N  

Oktober 2001 2. Ausgabe 

Themen in die-
ser Ausgabe: 

• Rückblick Eidg. Mu-
sikfest in Fribourg 

• Jubilarenkonzert 

• Die Guldenthaler- 
Jodler Mümliswil 

• Neues Outfit der Ju-
gendmusik  

• Auftritte der MGO 

Geschätzte Blasmusikfreunde  
Sehr geehrte Leserinnen und Leser 

Der Erfolg am eidg. Musikfest in Fribourg Ende Juni 
war grandios. Mit einer gezielten Vorbereitung auf die-
ses Fest, hat sich die Konkordia in die vordersten Rän-
ge gespielt. Ein herzliches Dankeschön meinen Musik-
kameradinnen/-kameraden sowie unserem Dirigenten 
Ueli Scherrer für die tolle Arbeit, die sie geleistet ha-
ben. Lesenswert dazu ist sicher der nachfolgende vom 
Dirigenten verfasste Bericht. 

Das alles wäre nicht möglich, ohne die finanzielle Un-
terstützung unserer Sponsoren, Ehren-, Club- und 
Passivmitglieder, sowie allen Gönner/innen der Kon-
kordia. Dafür danken wir allen recht herzlich.  

Die nächsten Auftritte der Konkordia können Sie auf 
der letzten Seite dieser Zeitung entnehmen. 

Der Präsident 
Markus Koch 

km

Rückblick Eidg. Musikfest 
   in Fribourg 
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Die MGO auf dem Weg zum Aufgabenstück 



Sehr viele Faktoren haben dazu beigetragen. Es ist 
uns gelungen in der richtigen Spiellaune anzutreten. 
Wir mussten allerdings auch aufs Ganze gehen um in 
dieser Klasse zu bestehen. Alle haben sich im letzten 
Moment noch seriös auf den Anlass vorbereitet. Dazu 
gehören auch einige freiwillige Stunden mit Üben zu 
Hause. 

Wir haben uns entschieden mit einigen zusätzlichen 
Musikanten zu arbeiten, welche sich sehr gut in das 
Corps eingefügt haben. Dabei konnten wir auf einige 
MusikantInnen zählen die uns schon oft aus der Pat-
sche geholfen haben. Vielen Dank.  

Der Verein hat sich entschieden in der zweiten Stär-
keklasse zu starten. Danach bestand meine Aufgabe 

darin die MusikantInnen optimal auf dieses Ereignis 
vorzubereiten.  

Viel mehr liegt mir aber an der Zukunft dieses Ver-
eins. Die Musikgesellschaft Oberbuchsiten erlebt zur-
zeit einen Generationenwechsel, der einige Lücken 
hinterlässt. Nicht zuletzt Sie liebe Leserinnen und 
Leser dieses Artikels bestimmen, wie es dem Musik-
verein an kommenden Anlässen ergeht, indem Sie 
ihm die nötige Rückendeckung geben. Mit diesem 
Wettbewerb konnten wir zeigen, dass wir ein dynami-
scher und erfolgreicher Verein sein können.  

su
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Jubilarenkonzert

Das diesjährige Jubilarenkonzert 
der Konkordia am Sonntag 5. No-
vember wird das bereits fünfte in 
dieser Art sein. Alle Jubilarinnen 
und Jubilare von Oberbuchsiten 
werden dabei am Nachmittag in 
der Mehrzweckhalle Steinmatt in 
den Genuss eines extra für sie 
abgehaltenen Konzertes kommen. 
Selbstverständlich werden sie da-
bei nicht nur musikalisch sondern 
auch kulinarisch verwöhnt.  
Unsere geladenen Gäste im 2001 
sind folgende: 

97-jährig:
Motschi-Berger Rosa 

90-jährig:
Büttiker-Studer Anna 

85-jährig:
Anderegg-Kölliker Sophie 
Fey-Nünlist Mina 
Hug Oskar 
Koller Cécile 

80-jährig:
Berger Justin 
Grimm-Studer Zäzilia 
Kölliker-von Arx Julia 
Meister-Auernigg Josefa 
Niederhauser-Korsch Gertrud 
Nünlist Pius 
Studer Peter 

75-jährig:
Berger-Furger Hilda 
Flück-Brunner Elise 
Furrer Heinrich 
Kamber-Regli Liselotte 
Probst-Thurnherr Marianne 

Saner Hans 
Studer Alfred 

70-jährig:
Baumgartner-Meier Gertrud 
Bonfanti-Kaufmann Gertrud 
Flückiger-Nussbaumer Odette 
Günes Huseyin 
Haudenschild-Aeberhard Erna 
Inauen Josef 
Mariniello Canio 
Motschi Kurt 
Rauber Guido 
Rüegsegger Martha 
Rüegsegger Otto 
Sauthier Paul 
Studer-Lenggenhager Emma 

*In dieser Auflistung fehlen drei 
nicht genannt sein wollende Jubi-
lare.                                            kp 

Nach der Rangverkündigung im Forum Fribourg 

Der Empfang in Oberbuchsiten 



Am 9. Dezember 1976 wurde un-
ser Club im Restaurant Ochsen in 
Mümliswil gegründet. Das Ziel war 
es, den Jodelgesang und somit 
auch das kulturelle Dorfleben zu 
fördern. Emsiges Proben und Pfle-
ge der Kameradschaft waren gute 
Voraussetzungen für unsere 
pflichtbewusste Zukunft. 

Schon nach kurzer Zeit hatten wir 
gute Gönner und treue Anhänger, 
welche unserem Club Aufmerk-
samkeit schenkten. Im Jahre 1978 
wurden wir in den eidgenössi-
schen Jodlerverband aufgenom-
men. Seit der Gründung sind nun 
schon einige Jahre vergangen und 
immer wieder dürfen wir bei unse-
ren Auftritten Dank und Anerken-
nung ernten. Mit Wettvorträgen an 
einigen Jodlerfesten sind wir über 
unser gesangliches Niveau taxiert 
– und meistens erfreut worden. 

Seit bald 15 Jahren wird jeweils im 
Juli das gut besuchte 'Bure-
zmorge' im Restaurant Ochsen in 
Mümliswil durchgefürt. Am letzten 
Wochenende im Juli findet unsere 

'Roggenchilbi' in Oensingen statt. 
Beide Anlässe werden immer sehr 
gut besucht, wofür wir allen Gä-
sten den besten Dank ausspre-
chen. Unsere harmonische Zu-
sammenarbeit mit beiden Wirtefa-
milien möchten wir auch in Zukunft 
erhalten und weiterhin pflegen. 

Unser Ziel bleibt es auch künftig, 
mit erfolgreichen Darbietungen 
den Menschen mit unserem Jodel-
gesang Freude zu bereiten. In die-
sem Sinne haben wir auch die Ein-

ladung der Konkordia, an deren 
Adventskonzert mitzuwirken, mit 
Freude angenommen. 

Wir danken für die uns entgegen-
gebrachte Aufmerksamkeit und die 
geleisteten Dienste. Viel Glück und 
gute Gesundheit wünschen Euch 
beim nächsten Jodlersegen 

Die Guldenthaler-Jodler  
Mümliswil                                     hr 

Die Guldenthaler-Jodler Mümliswil 

Seite 3 Buchster MBuchster MBuchster M sigzytigsigzytigsigzytig

Neues Outfit der Jugendmusik 

Die Jungmusikantin-
nen und Jungmusikan-
ten der Konkordia 
Oberbuchsiten durften 
am 18. September 
2001 zusammen mit 
den Sponsoren, den 
Ehrenmitgliedern und 
den Musikantinnen 
und Musikanten der 
Konkordia das neue 
JUMU T-shirt einwei-
hen.

Die Kosten für das 
neue Outfit hat die Fir-
ma Naturstein AG 
4602 Oensingen über-

nommen. Als kleine 
Geste des Dankes hat 
die Jugendmusik einen 
musikalisch umrahm-
ten Apéro organisiert. 

Die JUMU möchte sich 
bei der Naturstein AG, 
insbesondere beim 
Verwaltungsratspräsi-
denten Gerold Rudolf 
von Rohr und beim 
Geschäftsführer Zave-
rio Vanotti recht herz-
lich bedanken und hofft 
auf weiterhin viele 
schöne und erlebnisrei-
che Stunden. 

Konzert im Neuen T-shirt: 
auf der Vorderseite das JUMU-Logo,  

auf dem Rücken das Logo des Sponsors. 
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Beiträge zur BMZ stammen von: 

 Hafner Robert hr, Keist Peter kp, 
 Koch Yolanda ky, Koch Markus km, 
 Scherrer Ueli su 

Gestaltung & Ausführung:  

 Keist Peter, Gees Mathias 

Auflage:  800 Stk

Präsident: 

Koch Markus, Hofackerstrasse, 4625 Oberbuchsiten 
Tel:  062 / 393 27 09     E-Mail:  mkoch@gmx.ch 

URL Musik-Homepage:   welcome.to/mgo 

IMPRESSUM

Musikgesellschaft Konkordia Oberbuchsiten 

November: 

DO 1. Allerheiligenständeli auf dem Friedhof 
SO 4. Jubilarenkonzert 
SO 25. Ewigkeitssonntag in Egerkingen 

Dezember: 

SA 15. Adventskonzert in der Kirche Oberbuchsiten 
    zusammen mit den Guldenthaler-Jodler  
    Mümliswil 

Januar 2002: 

MI  2. Neujahrsmusizieren 
SO 20. Altersheimständeli in Egerkingen 

März 2002: 

SA 23.  Jahreskonzert 

Auftritte der MGO 


